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MONTAGEANLEITUNG
RASCOtec Injektionskanal

S C H U T Z A U S R Ü S T U N G
	Geeignete Schutzhandschuhe und Schutzbrille tragen

G E N E R E L L E S
	Montage der Kanäle immer auf zementöse Untergründe
	keine Montage auf Streckmetall oder Trägerplatten von Bewehrungselementen
	Bohrmehl muss nicht entfernt werden
	Injektionskanal muss überall satt aufliegen
	Untergrund besenrein und mindestens 24 Stunden alt

E I N B A U S C H E M A

EINBAUL AGE (BODENPL AT TEN, DECKEN, WÄNDE)
	bei Bauteilstärke bis 40 cm in Bauteilmitte
	bei Bauteilstärke grösser als 40 cm mit 20 cm Abstand zur Injektionsseite
	Anschlaghalter nicht mittig und nicht tiefer als 4 cm über OK Beton setzen

B E F E S T I G U N G
	Kanal auf besenreinem Untergrund auslegen
	alle vorgegebenen Löcher mit 6 mm Bohrer bohren
	mit RASCOfix Schlagdübel (Typ 6/60) befestigen
	nicht benötigte, vorgegebene Löcher müssen 		      
	 (z.B. mit Klebeband) verschlossen werden
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RASCOR International AG
Gewerbestrasse 4
CH-8162 Steinmaur / Schweiz
Telefon: + 41 ( 0 ) 44 857 11 11
Telefax: + 41 ( 0 ) 44 857 11 00
www.rascor.com

RECHTLICHE HINWEISE: Die Angaben für die Verarbeitung und Verwendung unserer Produkte in diesem 
Technischen Merkblatt beruhen auf unserem heutigen Kenntnisstand. Die Produkteauswahl, -verwendung 
und -verarbeitung liegt in der alleinigen Verantwortung des Kunden und ist auf die objektspezifischen 
Bedingungen, Verwendungszweck und äusseren Einflüsse abzustimmen. Es gilt jeweils das neueste Techni-
sche Merkblatt und kann jederzeit unter www.rascor.com abgerufen werden. Unsere Allgemeinen Bedin-
gungen sind integrierender Bestandteil dieses Technischen Merkblattes.
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V E R B I N D U N G I N N E R H A L B  A B S C H N I T T S L Ä N G E
	Injektionskanäle satt stossen und befestigen
	Stoss mit Verbindungskappe abdecken und befestigen

VERBINDUNG 90° INNERHALB ABSCHNITTSLÄNGE
	Injektionskanäle mit Winkel 90° verbinden und befestigen
	die Schaumeinlage muss durchgängig geschlossen sein

A B S C H N I T T S E N D E
	die Abschnittsenden mit Endverschluss versehen
	der Abstand zwischen den Abschnittsenden beträgt 5 - 7 cm
	Abschnittsenden markieren

E C K A U S B I L D U N G 90°  A L S  A B S C H N I T T S E N D E
	die Abschnittsenden mit Endverschluss versehen
	der Abstand zwischen den Abschnittsenden beträgt 5 - 7 cm
	Abschnittsenden markieren

A B S C H N I T T S E N D E  M I T  A N S AT Z S C H L A U C H
	der Abstand zwischen den Abschnittsenden beträgt 5 - 7 cm
	Anschlusskappen aufstecken und befestigen
	Ansatzschlauch aufstecken, nach aussen führen und fixieren

A B S C H N I T T S E N D E  M I T  Z I E L S C H E I B E
	der Abstand zwischen den Abschnittsenden beträgt 5 - 7 cm
	Anschlusskappe aufstecken und befestigen
	Zielscheibe auf Injektionsseite, innerhalb der Bewehrung
	 setzen und mit Injektionskanal verbinden
	genaue Lage der Zielscheibe markieren

A B S C H N I T T S L Ä N G E
	die optimale Abschnittslänge (zusammenhängende, 
	 injizierbare Länge), liegt bei 6 - 8 m


